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160 Der Artillerie⸗Wiſſenſchaft

1

Dicke der Bombe ⸗10 . Zoll . 3. P. 3 . See .
Laͤnge des Zuͤnders — 5. O. bis 833 . Sec .

öben 1, 3 . 8 .
Dickedes Züͤnders unten 4 7.
Inwendige Weite des Zuͤnders 4. 3

2 .

Dicke der Bombe ⸗7 . Zoll . 2 . P. 3 . Sec .
Laͤnge des Zuͤnders 5. 8. 3 . bis 625 . Sec .

Dicke des Zuͤnders 447 9
22 8.5

Inwendige Weite des Zuͤnders 3 . 5 .

3.

Dicke einer Hand⸗Granat 2 . Zoll . F. P. O. Sec .
Laͤnge des Zuͤnders 2. 0. 8 . bis 222 . See .

Dicke des Zünders 65 6 3 bis 62 . Set .

Inwendige Weite des Zuͤnders 2 . 0

Anmerkung .

Zubvor ehe die Zuͤnder mit ihrem Satz gefuͤlt werden , ſo beſehet
ſelbige aufdas fleiſſigſte , ob ſie keine Riß oder Spaͤltlein haben , dann
weil das Feuer dem kleinſten Spalt nachtringet , ſo koͤnte die Bombe
eher erepieren als es die rechte Zeit erfordert , folglich dem Conſtabler
ſchaden , oder ſonſt unnuͤtz geworfen werden .

Das V. Capitel .

Zuͤnder Saͤtze anzuordnen / und die Zuͤnder
zu ſchlagen .

D. einem Zuͤnder⸗Satz, welcher fertia brennt , nehmet
I . Theil Schwefel , 2 . Theil Salpeter , und F. Theil

Mehl⸗Pulver : Dieſe Materie laſſet fein ſtampfen und wohl
durch einander mengen .

Sollen aber die Zuͤnder etwas gemaͤcher und langſamer
hrennen , ſo ſchwaͤchet den Satz auf folgende Art .

Schwefel
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I. Verabtheilung / VI . Abſchnitt . V. VI. Cap . 161

fH. ſu . 4.
E. 2 3 . 1

Sqchwefel) Salpeter :J Mehl⸗Pulber .
Tbel.2 . 1 3 . 4 .

G. . 10

Von dieſen Saͤtzen wird der letſtere namlich 3 . Theil
Schwefel , 4 . Theil Salpeter , und J . Theil Mehl⸗Pulver
ſchon langſam genug brennen .

Die Zuͤnder zu fuͤllen und zu ſchlagen .
Machet in Holz oder Stein ein Loch , daß der Zuͤnder

bequem und feſt darein geſtellt werden koͤnne.
„ Dann ſchuͤttet mit einem von Blech gemachten Schaͤu⸗

felein, welches die Form der Lad⸗Schaufeln hat , ein wenig
Satz in den Zuͤnder, und ſchlaget ſelbigen durch ein eiſern
Setzerlein ganz ſacht , und wiederhollet das Hineinſchuͤtten ,
bis der Zuͤnder voll , ſo kommt das Begehrte .

Das VI . Capitel .

Den Zuͤnder alſo zuzuruͤſten / daß der Bombe Fall
und Knall eines ſehe.

Dor der Zuͤnder alſo zugeruͤſtet werden , daß Fall und
Knall eines ſeye , das iſt , wenn die Bombe an ein Ort

auffallet , zugleich auch zerſpringe , ſo iſt folgende Art vor die
beſte und gewiſſeſte befunden worden .

Nehmt zwey gleich lange , gleich gemachte , und gleich
geſchlagene Zuͤnder, ſchlaget den einten wie ſich gebuͤhret in
die Bombe , welche man werfen will , in den andern aber

bohret oder machet auf einer Seite von unten bis gegen der
Helfte hinauf Loͤchlein , bis auf den Satz des Zuͤnders.

Soll nun die Bombe geworfen werden ( welches aber
nur mit einem Feuer geſchehen ſoll ) ſo haltet den durchloͤcher⸗
ten Zuͤnder gegen der Zuͤndpfannen des Moͤrſers , wann da⸗
ſelbſt aufgebrannt wird , damit er zugleich Feuer empfange ,
und ſehet dann , wann die 55 an ihr Ort aufdefalt
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